
Anlage XIV.

Etat der Provinzial-Ärbeitsanstalt
zu Brauweiler.

Otat
der

Provinzial-Ärbeitsanstalt zu Brauweiler
für die Etatsjahre

vom 1. ApVil 1897 bis 31. Vtüvz 1898
l»nd

vom 1. ApVil 1898 bis 3l. März 1899.

Berechnet auf 780 männliche ^

22.) weibliche j Korngenben
100 männliche Land« und Ortsarme

Summe 1100 Köpfe.

Hierzu: der Unter-Etat ^. über die Land- und Viehwirthschaft(S. 363-371),
V „ den Ärbeitsbetrieb (S. 373—377),

," c« „ die Materialienverwaltung (S. 379—381),
I) „ den Mühlenbetrieb und die Bäckerei (S. 383—385),

" N ', den Betrieb der Gasanstalt (S. 387—391).

»^aOO2»2»»«-»>->»»------
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Titel. Nr,

I,
II.

III.

IV.

V.

VI.

VII.

VIII.

Ginnahme.

Betrag
für die

Mlltsjllhre
D97/98 und

1898/99.

Miethen, Pachte, Zinsen ............
Pflegekostenvon 100 männlichen Land- und Ortsarmen und

von aus der Nachhaft entlassenenhülfsbedürftigenKorri-
genden (nach dem Tarif vom 2, Juli 1876) . , . ,

Aus der Land- und Viehwirthschaftlaut Unter-Etat ^.

Aus dem Arbeitsverdienstder Hiiuslinge laut Unter-Etat L.

Aus der Materialienverwaltunglaut Unter-Etat <ü.

Aus dem Mühlenbetriebeund der Bäckereilaut Unter-Etat v.

Sonstige Einnahmen(Haftkostenvon zahlungsfähigenDetinirten,
Schadenersatzvon Korrigenden,Hinterlassenschaft entwichener
und verstorbenerKorrigenden,Verlauf von Lumpen u. s. w,)
und zur Abrundung .............

Zuschußaus Provinzialmitteln
Summe der Einnahme

180

23 200

34 500

169 940

21000

10 670

3 810

80 000
343 300

Netrag
nach dem
Etat für
1895/97.

180

23 200

33 000

173 650

21000

10 270

3 900

81000
346 200
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Mithin jetzt

mehr Weniger

t 500

400

1900

3 710

Bemerkungen.

90

1000
4 800

Bei der Landeslmnlder Rheinprovinzsind 6000 M. Sparfonds der Hiiuslinge zu
3°/« hinterlegt.

100 Arme, für welche der Pflegesatz uon 60 Pfg. pro Kopf und Tag in Einnahm«
zu stellen ist, - 100 X 365 X 60 Pfg. - 21900 M.

Der Rest von 1300 M. entfällt auf die hülfsbedürftigenKorrigenden.
Einnahmefür 1894/95. . 13 662.20 M.

1895/96. . 12145.60 „
zusammen 25 807,80 M.

oder durchschnittlich12 908.90 M.
21287,09 M.
28 809,54 ..

Einnahmefür 1894 95.
1895/96. __________

zusammen 50 096,68 M.
oder durchschnittlich25 048,32 M.

Einnahmefür 1894/95. . 155 987,44M.
1895/96. . 159 674,29 „

zusammen 315 661.73M.
oder durchschnittlich157 830.87 M.

Gs wird auf die Bemerkung zu Titel I der Einnahmedes Unter-Etats ü
verwiesen.

16 026.55M.
21613.31 „

— !-!! 2 900

Einnahme für 1894/95.
1895/96. _________

zusammen 37 839,86M.
oder durchschnittlich18919,93 M.

Einnahme für 1894/95 . . 10 374,72M.
1895/96. . 11689.73 „

zusammen 22 064,45M.
oder durchschnittlich11 032,23 M.

Einnahmefür 1894/95
1895/96

4 398,09M.
3 325,24 ^

zusammen 7 723,83 M.
oder durchschnittlich3861,6? M.

Einnahmefür 1894/95 .
1895/96 .

82 959.71M.
60 787,65 <^

zusammen 1M747I6M.
oder durchschnittlich61873.68 M.
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Titel. Nr

!,

Ausgabe.

Besoldungen.

Für den Direktor Gehalt...........
Außerdenfreie Wohnung,Heizung und Beleuchtung,Pension«-

berechtigtzum Betrage von 816,50 M.

Für den katholischen GeistlichenGehalt .......
Außerdemfreie Wohnung,Heizungund Veleuchtung.pensions-

berechtigtzum Betrage von 572 M,

Für den evangelischen GeistlichenGehalt ......
Außerdem freie Wohnung,Heizung und Beleuchtung, pensions¬

berechtigtzum Betrage von 572 M.

Für den Anstaltsarzt Gehalt...........
Außerdem freie Wohnung,Heizung und Beleuchtung, pensions¬

berechtigtzum Betrage von 572 M.

Für den ArbcitsinsvektorGehalt .........
Außerden«freie Wohnung,Heizung und Beleuchtung, pensions¬

berechtigtzum Betrage von 565 M.

Für den Nendanten Gehalt ...........
Außerdem freie Wohnung,Heizung und Beleuchtung, pensions¬

berechtigtzum Betrage von 565 M.

Für den OekonomieverwalterGehalt ........
Außerdem freie Wohnung,Heizung und Beleuchtung, pensions¬

berechtigtzum Betrage von 565 M.

Für dm Materialienverwalter Gehalt........
Außerdem freie Wohnung,Heizung und Beleuchtung,pensions¬

berechtigtzum Betrage von 404 M,

Zu übertragen

Betrag
für die

Matsjnlire
1897/98 und

1898/99.

5 400

3 600

2 760 —

2 120

2 520

3 280

2 780

2 000

24 460

Betrag
nach dem
Etat für
1895/97.

5 250

3 535

2 640

2 000

2 520

3160

2 660

1700
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Mithin jetzt

mehr

150

23 465

120

120

120

120

300

weniger
DemerKungen.

995>

Mit Rücksichtauf die Anforderungen, welche der Dienst an die Beamten der Arbeits¬
anstalt stellt, erscheint es gerechtfertigt, denselben neben der bisher gewährten
freien Dienstwohnung bezw. der Geldentschädigung dafür noch freie Heizung und
Beleuchtung zu geben, wie dies schon bei Beamten anderer Anstalten der Fall ist.

Die Beamten tonnen ihre Kleidungsstücke, sowie die sonstigen für ihren
Haushalt erforderlichen Gegenstände zu den in» Arbeitstarif angegebenen Löhnen
anfertige» lassen. Auch ist es ihnen gestattet, ihren Brodbedarf, sowie Milch
und Butter zum Selbstkostenpreise bezw. zu den festgesetztenPreisen von der
Anstalt zu beziehen.

Ferner sind 11 im 01 », 86 nm Anstaltsland an die Beamten zum Preise
von 60 M. pro !>«, verpachtet. (Siehe Titel I, der Einnahme des Unter-Etats H,,)

Stelleninhaber: Direktor Schellmann, bisheriges Gehalt 5250 M. und 150 M. Erhöhung
zur Erreichung des nach dem Besoldungsplan festgesetzten Höchstgehalts von
5400 M.

Stelleninhaber: Pastor Peiner, bisheriges Gehalt 3535 M. und 65 M. Erhöhung zur
Erreichung des nach dem Besoldnngsplnn festgesetzten Höchstgehaltsvon 3600 M.

Stelleninhaber: Pastor van de Loo, bisheriges Gehalt 2640 M. und 120 M. Erhöhung
»ach dem Besoldungsplan -- 2760 M.

Stelleninhaber: Dr. Nobet, bisheriges Gehalt 2000 M. und 120 M. Erhöhung gemäß
der Festsetzungim Etat für 1895/9? --- 2120 M.

Stelleninhaber: Arbeitsinspektor von Falken, bisheriges «,«» 2400 M und 120 M.
Irböbunll nach den, Besoldungsplan - 2520 M. Der bisherige Stelleninhaber,
«mmMrischer Arbeitsinspelto? Schäfer ist als Sekretariatsassistent bei der Eentral-
stelle angestellt.

Stelleninhaber: Rendant Wintz, bisheriges Gehalt 3160 M. und 120 M. Erhöhung
nach dem Nesoldungsplan --- 3280 M.

Stelleninhaber: Verwalter Köhn. bisheriges Gehalt 2660 M. und 120 M. Erhöhung
uach den» Besoldungsplan — 2780 M.

Stelleninhaber: Verwalter Strunck, bisheriges Gehalt 1700 M. und 100 M.

"Hd^rrW ^ ^_^^ zusammen 2000 M.
Mit Rücksicht auf die Anforderungen des Dienstes ist für die Dauer der

Wahrnehmu? der Stelle eine widerrufliche nicht penftonsberecht'gte Zulage von
200 M. eingestellt.

-l
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Titel.

I.

Nr Ausgabe.

10

!!

l^

l:l

! !

15.

Uebertrag
Für 2 Sekretaire Gehälter...........

Außerdemfür beide freie Wohnung, Heizungund Beleuch¬
tung, pensionsberechtigtzum Betrage von je 404 M.

Für den Assistentendes ArbeitsbetriebesGehalt ....
Außerdem freie Wohnung, Heizung und Beleuchtung,pen¬

sionsberechtigtzum Netrage von 404 M.

Für den Lehrer Gehalt............
Außerdem freie Wohnung, Heizungund Beleuchtung,pen¬

sionsberechtigtzum Betrage von 344 M.

Für die Lehrerin Gehalt......... . .
Außerdemfreie Wohnung, Heizung und Beleuchtung,pen¬

sionsberechtigtzum Betrage von 255,10 M.

Für den OberaufseherGehalt ......1800 M.
Kleidergelder ........... 125 „
Miethsentschadigung......... 180 „
Außerdem freie Heizung und Beleuchtung,pensionsberechtigt

zum Betrage von 109,10 M.

Für den MaschinenmeisterGehalt .....1725 M.
Kleidergelder ...........___125 ^
Außerdemfreie Wohnung, Heizung und Beleuchtung,pen¬

sionsberechtigtzum Betrage von 281,60 M.

Für den Hausvater Gehalt.......1575 M.
Kleidergelder ........... 125 „
Außerdemfreie Wohnung, Heizung und Beleuchtung,pen¬

sionsberechtigtzum Betrage von 281,60 M.

Zu übertragen

Betrag
für die

Gtatsiahre
1897/98 und

1898/99.

24 460
3 400

1500

1200

1060

2 105

1850

1700

37 275

Betrag
nach dem
Etat für
1895/97.

H.
23 465

3 440

1740

1800

1000 —

1850

1850

1625

36 770
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Mithin jetzt

OemerKltngen.

60

240

600

Stelleninhaber: Sekretair Klein I., bisheriges Gehalt 1500 W. und 100 M.
Erhöhung nach dem Besoldungsplan -^....... 160N M.
außerdemei»ewiderrufliche,uichtpensionsberechtigtcZulagevon 200 „

1800 M
Sekretair Klei» II., bisheriges Gehalt 1500 M. und 100 M.
Erhöhung nach dem Besoldungsplan --.......1600 „

zusammen 3400 W.
Mit Rücksichtans die nn den ersten Sekretair zu stellenden dienstlichenAn¬

forderungen ist demselben für die Dauer der Wahrnehmung des Amtes eine
widerrufliche, nicht pensionsberechtigte Zulage uon 200 W. vorgesehen.

Der bisherige Selretair Seitz ist als Sekretariatsassistent zur Zentral¬
stelle versetzt.

Die Miethsentschadigungvon 240 M. für einen Selretair fällt durch Ge¬
währung der freien Wohnung fort,

Stelleuinhaber: Militäranwärter Tusch. Bezieht das Anfangsgehalt der Stelle als
Remuneration,

Die Miethsentschadigungvon 240 M. ist durch Gewährung freier Wohnung
fortgefallen.

N. N., Anfangsgehalt 1200 M.
Der frühere Lehrer Bussemas ist pensionirt.

Stelleninhaberin: Lehrerin Köhler, bisheriges Gehalt 1000 M. und 80 M. Erhöhung
nach dem Besoldungsplan --- 1060 M.

Stelleninhaber: Oberaufseher Schmitz, bisheriges Gehalt 1725 M. und 75 W. Er¬
höhung — 1800 M. (vergl. die Anlage 10 zu den Sitzungsprotolollen).

Hatte bisher Dienstwohnung, welche einem anderen Beamten übertragen
wurde. An Stelle der Dienstwohnung erhält der Oberaufseher jetzt eine Mieths-
entschädigungvon 180 M.

Stelleninhaber: MaschinenmeisterDroste, hat das Höchstgehalt.

Stelleninhaber: Hausvater Müller, bisheriges Gehalt 1500 M. und 75 M. Erhöhung
nach dem Äesoldungsplan -^ 1575 M.

880!-

45



Arbeitsanstalt zu Braun, eiler.

354
Arbeitsanstalt zu Brauweiler.

355

Titel. Nr.

>«;

l?

!>^

!'.)

Ausgabe.

n.

Uebertrag
Für 45 Aufseher und 10 Werkmeister Gehalt

nach dem Vesoldungsplan .......63 640 M.
Kleidergelderzu je 125 M. jährlich. . . . 6 875 „
Für 32 Aufseher bezw. WerkmeisterMieths¬

entschädigungzu je 160 M ...... 5120 „
Für 23 Aufseherbezw.Werkmeisterfreie Wohnung, pen¬

sionsberechtigtzum Betrage von je 160 M.
Außerdemfür 55 Aufseher bezw. Werkmeister freie Heizung

und Beleuchtung,pensionsberechtigtzum Betrage von
je 90 M.

Für die OberaufseherinGehalt ......1200 M,
Kleidergelder . . . 70 „

Außerdemfreie Wohnung, Heizunguud Beleuchtung,ven-
sionsbercchtigtzum Betrage von 214 M.

Für die Werkführeriu Gehalt......1040 M.
Kleidergelder..... 70 „

Außerdem freie Wohnung, Heizungund Beleuchtung,pen¬
sionsberechtigtzum Betrage von 166 M.

Für 11 AufseherinnenGehalt ...... 8920 M.
Kindergelderzu je 70 M. ^ 770 „

Außerdemfreie Wohnung, Heizung und Beleuchtung,pen¬
sionsberechtigtzum Betrage von je 166 M.

Summe Titel I.

Andere persönlicheAusgaben.
Für 4 Büreaugehülfenzur Verwendung in Diäteilform auf

Bewilligungdes Landesdirektors .........

Für 6 Hülfsaufseherzur Verwendungin Diätcnform . . .
Für 4 Fuhrknechte,den Viehwärter und den Gasheizer Lohn

einschließlichMiethsentschädigung.........
Für den Viehwärter eine Schlafstelleim Kuhstall.

Summe Titel II.

Betrag
für die

Mntsjlchre
1897,98 und

1898/99,

Betrag
nach dem
Glut flir
1895/97.

Mithin jetzt

37 275

75 635

1270

1110

9 690

124 980

5 760

6480

5 950

36 770

67 545

1070

1060

18190

9 720

mehr

1385

8 090

116 165

6 000

5 700

17 175

200

50

weniger

880

9 72!

30

910

DemerKungen.

Un, den Beamten in jedemMonat so viel freie Tage zu gewähren,daß jeder in
einer Wochehöchstens nur au 6 Tagen Dienst zu thun braucht, wurdedie Ver¬
mehrungdes Anfsichtspersonalsum 4 Aufsehelstellen erforderlich.

Für 55 Stellen zeitiges Gehalt 60 4Ü0 W. und 3150 M. (42X?5) Erhöhung
nach dem Vesoldungsplan-^ 63 840 M, (vergl.die Anlage 10 zu den Sitzungs¬
protokollen),

Die Miethsentschädigung, sowieder Werth der Dienstwohnungist bei den
Anstllltsoecnnten seither stets mit 10°/« des Höchstgehaltesberechnetworden. Ent¬
sprechend dem Höchstgehalt von 1600 M. ist eine Miethsentschädigungvon je
160 M. für Aufseher und Werkmeister in den Etat eingestellt worden.

Stelleninhaberin:Oberaufseherin Wölke bisherigesGehalt 1000 M. und 200 M. Er¬
höhungzur Erreichungdes vorgesehenenAnfangsgehaltesfür Oberaufseherinnen
— 1200 M. (vergl. die Anlage 10 zu den Sitzungsprotokollen).Die frühere
Stelleninhaberin,eom. OberaufseherinThünissenist aus dem Prouinzialdienst
ausgeschieden.

Stelleninhaberin i Werkführerin Schmidt, bisherigesGehalt 99Ü M.
hühung nach dem Vesoldungsplan— 1040 M.

und 50 M. Er-

^8 815!

285

480

250

1015

Für 11 Stellen zeitigesGehalt 7920 M. und 1000 M. (9 X 100 ->- 2 X 50 M.)
Erhöhungnach dem Vesoldungsplan— 8920 M. (vergl. die Anlage 10 zu den
Sitzungsprotokollen),

Die jetzigen Vüreaugehülfenbeziehen5475 M. Der Rest von 285 M. kann nach
Anordnungdes Landesdirektorszur Diätenerhühungverwendetwerden.

Die 6 Hülfsaufseherbeziehen 6000 M. Der Nest von 480 M. kannnach Anordnung
des Landesdirektorszur Diateuerhöhungverwendetwerden.

Die 6 Bedienstetenbeziehen5590 M. Der Rest von 360 M. kann nachAnordnung
des Landesdirektorszu Lohnerhöhungen verwendetwerden.
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Titel.

III.

Nr. Ausgabe.

Sächlicheund sonstigeAusgaben.
Für Beköstigung...... . , .

Für Bekleidung..........

Für Lagerung,Bettzeug und Tischwäsche. .
(Die Nummern 2 und 3 übertragen sich gegenseitig.)

Für Reinigung ..........

Für Mobilien und Utensilien«.....

Für Heizung ...........

Zu übertragen

Netrag
für die

Matsjnhre
1897/88 und

1898/99.

113 000

24 200

5 000

5100

4 550

19 600

l 71 450

Betrag
nach dem
Etat für
1895/97.

123 300

30 000

7 500

600

5 000

14 200

185 60t)l—
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Mithin jetzt

mehr

5 400

5 400

weniger

10 300

5 800

2 500

;00

450

KemerKungen.

19 550 —

Ausgabe für 1894/95. . 116 830,86 M.
l 895/96. . 107 339,81 „

zusammen 224170,6? M.
oder durchschnittlich112 085,34 M.

Der durchschnittlichetägliche Verpflegungssatz betrug 28,3 Pfg., so daß
bei 1100 X 365 — 401500 Nerpflegungstagen eine runde Summe von
113 000 M. angenommen werden kann.

Ausgabe für 1894/95 . , 27 997,58 M.
1895/96 . . 23 991.81 „

zusammen 51 989,39 M.
oder durchschnittlich25 994,70 M.

Die Summe von 24 200 M. wird genügen.

Ausgabe für 1894/95 . . 4 947,21 M.
1895/96 . . 5 502.75 „

zusammen 10 449,96 M.
oder durchschnittlich5224,98 M.

rund 5000 M.

Ausgabe für 1894/95 . . 5 499,28 M.
1895/96 . . 5 589,51 „

zusammen 11088,79 M.
oder durchschnittlich5544,40 M.

Bei der um 100 Köpfe niedrigeren Etatsstärle wirb die Summe von 5100 M.
genügen.

Ausgabe für 1894/95 . . 4 999,99 M.
1895/96 . . 4999.28 „

zusammen 9 999,27 M.
oder durchschnittlich4999,64 M.. rund 5000 M.

Wenn auch die niedrigere Etatsstärke keinenEinfluß auf diesen Titel ausübt,
so wird doch die Summe von 4550 M. hinreichen.

Es sind erforderlich:
648 000 KL KessellohlenK 10 000 Kß 135 M........8 748 M.
242 000 „ Koles ü 10 000 K3 140 M..........3 888 „
361 500 „ Kohlen für die Beamten-Dienstwohnungen K 10 000 Kx

140 M.................5 061 „
Für Anzündematerial, Roststäbe, sowie Geldentschäbigung an die

Beamten für Anzündematerial u. s. w........ 2398 „
zusammen 19 595 M.

ober rund 19 600 M.
Die erheblicheErhöhung ist im WesentlichendurchGewährung freier Heizung

der Beamten-Dienstwohnungen, zum geringen Theil auch durch höheren Kohlen-
preis bedingt, ^
Ausgabe für 1894/95 . . 14 673,58 M.

1895/96 . . 12 232.94 „
zusammen 26 905.52 M.

oder durchschnittlich13 452,76 M.
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Titel. Nr, Ausgabe.

m.

,!<»

I!

Für Beleuchtung
Uebeitrag

Für Arznei und Verbandmittel,ärztlicheInstrumente . . .

Für Kirchen-und Schulbedürfnissezc. (Bibliothek)

Für Unterhaltung der Gebäude ,.-,......
(Die Ersparnisse bei Nr. IN sind an den allgemeinen Naufonds abzu¬

führen.)

Für sonstige Ausgaben und zur Abrundung ......
Summe Titel III.

Betrag
für die

Etatsjnhre
^1897/98 und

1898/99.

171450
6 000

2 500!—l

Betrag
nach dem
Etat für
1895/97.

^.

2 350

9 000

8 830
200 130

185 600
4130

2 700

2 350

9 000

9 080
212 860

Mithin jetzt

mehr

5 400
1870

weniger

19 550

7 270

200

Bemerkungen.

Ausgabe für 1894/95
1895/96

4 255,19 M.
4127.65 „

250
20 000

zusammen 8882,84 M.
«der durchschnittlich4191,42 M.

Die Erhöhung ist im Wesentlichendurchdie Gewährung der freien Beleuchtung
an die Beamten bedingt.

Ausgabe für 1894"95
1895/96

zusammen

2 313,18
2 903,46

M,

12 730

5 216.64 M.
oder durchschnittlich2608,32 M.

Mit Rücksichtauf die niedrigere Maisstärke genügen 2500 M.

Es sind erforderlich für:
1. Die kllth. Pfarrgemeinde Nrauweiler für Mitgebrauch der lach.

Pfarrkirche (feststehend)...............1 200 M.
2. Remuneration für den Küster dieser Gemeinde (feststehend). . . 150 „
3. Remuneration für den Küster der evangl, Gemeinde (feststehend) . 60 „
4. Spendung des hl. Abendmahls, Mehwein in der kllth. Kirche,

zum Stimmen der Orgel und zur Weihnachtsfeier...... 200 „
5. Spielen der Orgel in der evangelischenKirche (feststehend) . . . 240 „
6. Bibliothek und Schulbedürfnisse ........... 500 „

zusammen 2350 M.
Ausgabe für 1894/95 . . 2372,40 M.

1895/96 . . 2800,13 „
zusammen 4672,53 M.

oder durchschnittlich2836.27 M.

Ausgabe für 1894/95
1895/96

8499,94 M.
8999,99 „

M

zusammen 17 499,93 M.
oder durchschnittlich8749,96 M.

Gs sind erforderlich:
1. Schreibmaterialien und Drucksachen ......... 1300,-
2. Zeitschriften und Buchbinderarbeiten ......... 50,— ,
3. Porto................... 850— „
4. Reisekosten.................. 700.— „
5. Feuerversicherung ............... 1760,— „
6. Steuern.................. 600,— „
7. Beiträge zur Inualiditäts- und Altersversicherung..... 350,— „
8. Unterbringung entlassener Korrigenden in Asyle zc„ Reise»

Unterstützungenund Kleidungsstücke ......... 400,— „
9. Nnlieferungskosten entwichener Korrigenden ....... 800,— „

IN. Frachtkostender Anstaltsbedürfniffe......... 500,— „
11. Sonstige Ausgaben und zur Abrundung........2097,50 „

zusammen^89Ü7,50 M
Ausgabe für 1894/95 . . 9 634,97 M.

1895/96 . . 10 296,59 „
zusammen 19 931.56 M.

oder durchschnittlich9965.78 M.
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Titel. Nr,

I.
II.

III.

Ausgabe.

Wiederholung.

Besoldungen ................
Andere persönliche Ausgaben ...........
Sächlicheund sonstigeAusgaben ..........

Summe der Ausgabe

Die Einnahme betragt
Nalancirt.

Netrag
für die

Etatsialire
1897/98 und

1898/99.
^ 4-

124 980
18190

200 130

343 300

343 300

Netrag
nach dem
Etat für
1895/97.

^ 4

116165
17175

212 860

346 200

346 200
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Mithin jetzt

mehr

8 815
1015

9 830

weniger

12 730

12 730

2 900
2 900

SemerKungen.

4«





Unter-Etat ^.

Arbeitsanstlllt zu Brauweiler.

Land- und Viehwirthschaft.

Unter-Etat ^
der

Provinjial-Arbeitsanstalt ^u Brauweiler
über

die Fand- und Mehwirthschaft

für die Etatsjahre

vom 1. April 1897 bis 31. März 189»
und

vom 1. April 1898 bis 31. März 1899.
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Unter-Etat̂ Arbcits anstalt zu Nrauweiler.
g^^ Land- und Viehwirthschaft.

Titel. Nr.

I.

II.

III.

IV.

VI.

VII.

VIII.

IX.

X

XI.

Ginnahme.

Ertrag der verpachtetenLändereien ........

Ertrag der selbstbewirthschafteten Ländereien......

Erlös aus dem Verkauf von ausgemolkenen Kühen und fetten
Ochsen................

Erlös aus dem Verkauf von Schweinen ......-

Ertrag au« dem Verkauf von Mich und Nutter . . . .

Fuhrlohn von Transportgegenständenfür die Beamten und
Lieferanten................

Fuhrlohn von dem Arbeitsbetrieb ........>

Fuhrlohn von der Materialienverwaltung.......

Fuhrlohn von der Oekonomieverwaltung.......

Werth des Düngers .............

Sonstige Einnahmen und zur Abrundung ......
Summe der Einnahme

Betrag
für die

Etntstahre
1897/98 und

1898/99.

661

37 000

13100

6 500

21000

2 200

4 000

1350

2 600

2 00?

81

90 500

^

Betrag
nach dem
Mal für
1895/97.
^__ H,

53?

37 000

12 400

6 000

21000

2 000

3 200

1250

2 500

2 056

56
88 000

44

56

Unter-Etat ^. Arbeitsa nstalt zu Brauweiler.
Land- und Viehwirthschaft. 365

Mithin jetzt

mehr

128

700

!!8

500

200

800

100

100

weniger
Bemerkungen.

24
2 548

»^
l>0

48

48

50

5.0

2 500>—i

Es sind im Ganze» 11 Ii», 01 » 86 qin zum Pachtpreise von 60 M, für den Hectar
an Anstaltsbeamte verpachtet,

Einnahme für 1894/85 . . 23 067,02 M.
1895/96 . . 32 611,27 „

zusammen 55 678,29 M.
oder durchschnittlich27 839,14 M.

Die neu «»gepachteten Ländereien wurden für 1895/96 zum erstenmale
abgeerntet. Da diese Landereien sich in keinem guten Zustande befanden, war
der Ertrag verhaltnißmäßig gering! es kann aber in Zukunft der Gesammt-
Ertrag auf 37 000 M, angenommen werden.

Einnahme'für 1894/95 . . 14 898,83 M.
1895/96 . . 16 080,99 „

zusammen 30 979,82 M.
oder durchschnittlich 15 489,91 M,

Eswirdaufden Verlauf von 30 Kühen,durchschnittlichzu 325 W, --- 9 750,— M,
und 6 Ochsen,durchschnittlichzu 560 M, ^- ........ 3360,— „

zusammen 13110,— M
rund 13 100 M. gerechnet.

Einnahme für 1894/95 . . 6 503,26 M.
1895/96 . . 6 593,71 „

zusammen 13 096,97 M,
oder durchschnittlich6 548,48 M.,
rund 6 500 M.

Einnahme für 1894/95 . . 21858.49 M.
1895/96 . . 20 212,17 „

zusammen 42 070.66 M.
oder durchschnittlich21 035,33 M„
rund 21000 M.

Einnahme für 1894/95 . . 2 230,90 M.
1895/96 . . 2 194,21 „

zusammen 4 425,11 M.
oder durchschnittlich2 212,55 M.,
rund 2 200 M.

Einnahme für 1694/95 . . 3 534,- M.
1895/96 . . 3 924,— „

zusammen 7 458,— M.
oder durchschnittlich3729— M„
rund 4000 M.

Einnahme für 1894/95 . . 1 342,25 M.
1895/96 . . 1389— „

zusammen 2 731,25 M.
oder durchschnittlich1365,62 M„
rund 1350 M.

Einnahme für 1894/95 . . 2 628,25 M.
1895/96 . . 2 601,25 „

zusammen 5 229,50 M.
oder durchschnittlich2614.75 M.,
rund 2600 M.

Es werden täglich 2 Fuhren Dünger erzielt
5 2,75 W. ^ 2007,50 M.

Einnahme für 1894/95 . . 93.30 M.
1895/96 . 35 .10 ,.

zusammen 128,40 Nl.
oder durchschnittlich64,20 3».

jährlich 365 X 2 -- 730 Fuhren



Unter-Etat ^. Arbeitsanstalt zu Brauweiler.

Zgß Land- und Viehwirthschaft,

Titel, Nr.

I,
II.

III

IV.

V,

VI,

VN.

vm.

IX.

Ausgabe.

Für Pacht................
Für Grund- und Communalsteuervon den der Anstalt ge¬

hörigen Ländereien .............

Für Saatkorn, Sämereien :c. zur Vevstanzungder Ländereien

Für Dünger

Für milchgebende Kühe und 6 Zugochsen

Für neue Pferde

Für junge Schweine

Für Futter und Streu

Zur Verrichtungvon landwirthschaftlichen Arbeiten.

Zu übertragen

Betrag
für die

Gtalsjahre
1897/98 und

1898/89.

5 525

200

2 000

3100

15 000

820

50

22 000

3 600

52 295

49

.10

Vetmg
nach dem
Etat für
1895/97.

5 525

400

3 000

3 600

13 080

820

50

21000

4 000

51475

49

49

Unter-Etat ^,, Arbeitsansta lt zu Vrauweiler.

__Land- und Vieh w irthsch aft. «^ ^

Mithin jetzt

^ Bemerkungen.
mehr weniger

.6 <5 ^ ^.

— — — —
Laut Vertrag vom 15. April 1889 auf 9 Jahre, vom 31. Oktober 1880 auf 8 Jahre

und vom 15, Mai 1894 auf 9 Jahre.

200 Ausgabe für 1894/95 . . 350,46 M.
1895/86 . . 170,50 „

zusammen 520,86 M.
oder durchschnittlich260,48 M.

Es kann eine Summe von 200 M. angenommen werden.
1000 Ausgabe für 1894/85 . . 1633,18 M.

1835/86 . . 2272,15 „
zusammen 3305,33 M.

oder durchschnittlich1852,66 M.
500 Ausgabe für 1804/65 . . 2 728,68 M.

1835/86 . . 3 556,21 „
zusammen 6 284,83 M.

oder durchschnittlich8142,44 M.
Es werden täglich 2 Fuhren Dünger erzielt, jährlich 365 X 2 --- 730

Fuhren K 2,75 M. —...............2 007,50 M.
Für Kunstdünger jährlich.............1082,50 „

zusammen 8 100,— M.
1920 Es wird auf den Verkauf von 30 Stück Kühen zum Durchschnittspreise von

400 M. —..................12 000,— M.

im Ganzen 15 000,— M.
gerechnet.

Ausgabe für 1884/85 . . 18 860,— M.
1885/86 . . 17 510,- „

zusammen 36 370,— M.
oder durchschnittlich18 185,— M.

Ausgabe für 1884/35 . . 565,- M.
1835/36 . . 1l60,— „

zusammen 1 725,- M„ oder durchschnittlich862,50 M.
Nei der Zahl von 7 Pferden wird eine Summe von 820 M. zum Ersatz

derselben jährlich als angemessen erachtet. Diese Summe ist aus dem 1. in das
2. Jahr der Etatsveriooe übertragbar, falls sie im 1. Jahre nicht gebraucht
worden ist.

Ausgabe für 1894/95 . 41,80 M.
1895/96 . 125,— „

zusammen 166,80 M.
oder durchschnittlich83,40 M.

Ein Netrag von 50 M. wird genügen.
1000 Ausgabe für 1894/85 . . 22198,31 M.

1895/96 . . 21881,20 „
zusammen 44 088,51 M.

oder durchschnittlich22 044,75 M.
auf Seite 8?l erläutert.

400 Ausgabe für 1834/85 . . 8 778,83 M.
1895/96 . . 3 600.38 „

zusammen 7 379,21 M.
oder durchschnittlich3683,60 M.

Siehe Unter-Etat L. Titel III der Einnahme.
In dem Betrage ist die Ausgabe für Benutzung der Dampfdreschmaschine,

2 920 — 2100 — des Trieurs lc. ebenfalls vorgesehen.



Unter-Etat ^. Arbeitsanstalt zu Brauweiler.

368 ^""b' und Viehwirthschaft,

Titel. Nr. Ausgabe.

x.

XI.

Für sonstigeAusgaben
Uebertrag

Ueberschuh
Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt
Valancilt.

Netrag
für die

Gtatsjlchre
1897/98 und

1898/99.

52 295
3 704

34 500

90 500

90 500

Netrag
nach dem
Elnt für
1895/97.

51475
3 524

33 000

49
51

88 000

88 000

Unter -Etat ^. Arbeitsanstalt zu Brauwciler,

Lan d- und Viehwirthschaft. ^^

Mithin jetzt

mehr

2 920
180

1500
4 600

memger

2100

2100

2 500
2 500

Bemerkungen.

Es sind erforderlich:
1. Zur Ergänzung nnd Unterhaltung der Uckergerathe , . . , I 600,— M.
2. Zehr- und Stallgeloer bei auswärtigen Fuhren an Fuhrlnechte

der Anstalt.................. 950— „
3. Für den Hufbefchlagder Pferde und Ochfen....... 400,— „
4. Für thierärztliche Behandlung und Arzneimittel...... 200,— „
b. Sonstige Ausgaben............... 545,5 l „

zusammen 3 695^ Vl^
Ausgabe für 1894/95 . . 4428,63 M,

1895/96 . . 4 007 .03 „
zusammen 8 485,66 M.

oder durchschnittlich4 217,83 M.

Ausgabe für 1894/95 . . 2« 287,09 M,
1895/96 . . 28 809,54 „

zusammen 50 096,63 M.
oder durchschnittlich25 048,31 M.

Der Ueberschuß muß durch die letzte Neuanpachtung auf 84 500 M,
angeschlagenweiden,

Nei Berechnung des etwa steuerpflichtigen Reingewinns aus der Land-
wirthschaft :c. sind von dem Ueberschuß in Abzug zu bringen: der ratirliche
Antheil an den Gehältern des Verwaltungspersouals, die Lohne und der Werth
der Emolumente der Knechte, Steuern und Feueroersicherungsbeitrllge:c.

4?



Unter-Etat ^,. Arbeitsanstalt zu Brauweiler.

370 Land- u nd Viehwirthschaft.

Besitzstands Grlauter UN, z.
Hin Ii«, » HM

Das Grundeigenthum der Anstalt betragt:

(Pachtverträge vom 15. Avril 1889, 3l. Oktober 1890
und 15. Ällni 1894.)

Davon sind:

Wege ..............

23 Kühe, 6 Ochsen.
40 Schweine.

7 Pferde.

26 8?
25

10
06

2?
38

12
0?

4
1

11

82
06
01

58
36
86

16
5?

zu i.

65

16

19

90

73

80

„ ii.
„ III. u.V.
„ IV.
„ VIIX.

48 28 93



Unter-Etat ^,, Arbeitsanstalt zu Vrauweiler,
Land- und Viehwirthschaft, 371

Erläuterung. Ztornmlsiitze für Kutter und Streu zu Titel VIII.

Thier-

Gattung,

Na¬
tionen
für's
Jahr.

Vedarf im Ganzen Preis Geld

Bedarf für die Ration. Hafer Heu

Kg

iMlllchinei»
str°h
K3

Kleien Lein»
mehl

Nun¬
keln

Grün¬
futter

K3
Salz

für
100 Kg betrag

Pferde 7

1460
1 095
2 555
2 555
2 555

s 10,0 K3 Hafer. . ,

^ 1„i« „ Maschinenstroh
Streu 5,0 „ Maschinenstroh

14 600
8 212,5

19 162,5

9 675

39 560

4 471,„
12 775

17 520

67160

29 200

15 330

25165

14 600

25185

19 350

74175

31500

120 750

145,25»
51,,5«

13-
6-
360
7-

13 —
160
1 —
6 —

2 965
4103
4 720
3 853
3 274
1496
1522

11

Ochsen 6

1290
900

1290
2190
2190

, 7,5 Ic^Heu . . ,
c>,,„„ l La,» .. Grünfutter ,
6""" 1 15,0 „ Nunkeln , ,

^ 7,0 „ Kleien , , .
Streu 8,0 „ Maschinenstroh

Kühe :l<

4 945
4 945
3 450
8 395
8 395
4 845
3 450
8 395

Futter <

Streu

8,» Icg tzeu . , .
15,« „ Runkeln . ,
85,0 „ Grünfutter .
3„ „ Kleien . . .
3,o „ Leinmehl , .
0,0«0„ Salz , . .
0,0i5„ do. , , ,
8,» „ Maschinenstroh

Schweine 10 14 600
14 600

Futter l,» Kss Kleien . . .
Streu 2,0 „ Maschinenstroh

Summe der Vedarfs-Quantitüten <

22 812,5
68 397,5

131126„l
55115

25185
93 525

152 250
I97..00

63

05

l!^>

8-!
Summe der Kosten

rund
21952
22000

8«!
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Unter-Etat 8.
Arbei tsanstalt zu Nrauweiler.

Arbeitsbetrieb.

UlltwEtllt L
der

Provinnal-Arbeitsanstalt zu Brauweiler

über

den Arbeitsbetrieb

für die Etatjahre

vom 1. April 1897 bis 31. März »898
und

vom 1. April l898 bis 31. Mürz 1899.



Unter-EtatL. Arbeitsanstalt zu Nrauweiler.
374 Arbeitsbetrieb.

Titel.

II,

III,

IV.

V.

VI,

Nr Ginnahme.

Von Arbeiten für die Prouinzial-Straßenuerwaltungund
Provinzmlllnstalten,sowie für Fremde .......

Von Arbeiten für das Lager der Anstalt

Von Arbeiten für die Landwirtschaftder Anstalt .

Von Arbeiten für die Gasfabrik der Anstalt

Betrag
für die

Giatsinlire
1897/98 und

1898/89.

184 000

25 000

3 000

584

Von Arbeiten für die Dampfmühle und Bäckereider Anstalt

SonstigeEinnahmen
Summeder Einnahme

Betrag
nach dem
Mal für
1895/97.

185 000

28 000

3 600

500

1300

66

213 950

1200

60

218 360

Unter-AatL. Arbeitsanstalt zu Brauweiler.
Ar beitsb etrieb. «^r

Mithin jetzt

84

100

190

3 000

600

Bemerkungen.

Titel I: Titel II: Zusammen:
Einnahmefür 1894/95 : 190 796.26, 21 288,61 ^ 212 084,87 M.

1895/96: 167 468,23, 28 005,97 ^ 195 474,20 „
Die letztjahrige Einnahmeist dem neuen Etat zu Grunde gelegtworden.
Die Einnahmen ergeben bei einemDurchschnittsbestandevon

-- 975 Korrigeudenfür Kopf und Jahr — 200,49 M„ demnach
vorliegendenEtat zu Grunde gelegte Stärke von 1000 Köpfen —
1000 X 200,49 M, ^- rund ............

Von47Armensind aufgebrachtworden für 1895/96- 4300,80 M,
oder für Kopf und Jahr 91,50 M,, demnach für die angenommene
Kopfzahl von 100 -^ 100 X 91,50 M, ^ rund......

zusammen
Hiervonentfallenauf Arbeitenfür das Lager (Titel II,) . .

1022 — 47
für die den:

200 000 M.

9 000
209 000 M.

25 000 ..
bleiben 184 000 M.

4 600
'4410'

Einnahmefür 1894/95 . . 2 767,70 M.
1895/96. . 3 190,- „

zusammen 5 957,70 M-
oder durchschnittlich2978,85 M.

Siehe Unter-Etatä. Titel IX. der Ausgabe,

Einnahmefür 1894/95 . . 584,80 M.
1895/96 . . 584,— „

Summe 1168,80 N
oder durchschnittlich584,40 M.

Siehe Unter-Etat2. Titel IV. der Ausgabe.

Einnahmefür 1894/95 , , 1 283,20 M.
1895/96 . . 1294.40 „

Summe 2 577.60 M.
oder durchschnittlich1288,80 M. . «. ,

Siehe Unter-Etat0. Titel III. und IV. der Ausgabe.

Einnahmefür 1894/95 . . 120 M.
1895/96 . . - ,, ,„„, ^ .

Einnahmenbei diesem Titel smd zufälligerNatur.



Unter-Mai L. Arb eitsanstalt zu Brauweiler.

376 Arbeitsbetrieb.

Titel. Nr.

II.

III.

IV.

V.

VI.

VII.

VIII.

IX.

Ausgabe.

Für Arbeitsprämieufür Korrigendm

Für Arbeitsprämienfür Land- und Ortsarme

Für Materialien

Für Utensilienund Handwerlsgemthe

Für Fuhrlohn von Gegenständenfür den Arbeitsbetrieb .

Für Hülfs-Aufseherbei dem Arbeitsbetriebezur Verwendung
in Diätenform...............

Für Tantiemen an die Weilmeister für mehr aufgebrachte
Arbeitslöhnein den einzelnenArbeitszweigen.....

Für sonstige Ausgaben

Ueberschuß
Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt
Balancirt.

Netrag
für die

Gtatsjahre
1897/98 und

1898/99.

21500

1200

3 800

500

4 500

5 000

2 500

10

169 940

213 950

213 950 —

Netrag
nach dem
Etat für
1895/97.

^_H
22 700

1500

3 500

5 500

4 000 —

5 000

2 500

IN

173 650
218 360

218 360

Unter-Etat L. Arbeitsanstalt zu Brauweiler.
Arbeitsbetrieb. 37?

Mithin jetzt

Bemerkungen.
mehr weniger

^ ^> ^ ^.

1200 Zu Arbeitsprämien für sämmtlicheKorrigenden darf bestimmungsgemäß niemals mehr
als ',» der Arbeitslöhne verwendet werden.

Ausgabe für 1834/95 . . 22 415,89 M.
1895/96 . . 20 795,90 „

zusammen 43 211,79 M.
oder durchschnittlich21 605,89 M.

300 Zu Arbeitsprämien für Land- resp. Ortsarme wird höchstens '/4 deren Arbeits.
Verdienstesverwendet.

Ausgabe für 1894/95 . . 1291,23 M.
1895/96 . . 1058,14 „

zusammen 2 349,37 M.
oder durchschnittlich1174,68 M.

300 Ausgabe für 1894/95 . . 3 726,96 M.
1895/96 . . 4 016,57 „

zusammen 7 743,53 M.
oder durchschnittlich3871,76 M.

Ausgabe für 1894/95 . . 6 406,02 M.
1895/96 . . 5 876.68 „

zusammen 12 282,70 M.
«der durchschnittlich6141,35 M.

In der Ausgabe der beiden Vorjahre ist die Neubeschaffung verschiedener
Maschinen enthalten, in Zukunft wird die ausgeworfene Summe genügen.

500 Ausgabe für 1894/95 . . 3 967,50 M.
1895/96 . . 4 630,11 „

zusammen 8 597,61 M.
oder durchschnittlich4298,80 M.

Die Vergrößerung des Wäschebetriebes macht eine Vermehrung der Fuhren
nach Köln nothwendig, weshalb eine Erhöhung dieses Titels um 500 M.
erforderlich erscheint.

Ausgabe für 1894/95 . . !5 871,30 M.
1895/96. . 3 492,84 „

zusammen 19 364,14 M.
oder durchschnittlich9682.07 M,

Durch die Vermehrung der Aufseherstellen(siehe Titel 1. Nr. 16 der Ausgabe
des Hauvtetats der Anstalt) wird die Annahme von Hülfsaufsehern bei dem
Arbeitsbetriebe nur eine geringe sein und wird die Einstellung einer höheren Summe
wie 5000 M. nicht erforderlich.

Ausgabe für 1894/95 . . 1466,— M.
1895/96 . . 1518- „

zusammen 2 984,— M.
oder durchschnittlich1492 M.

Die Beibehaltung der Summe von 2500 M. empfiehlt sich.
Ausgabe für 1894/95 . . 15,00 M.

1895/96 . . 8,00 „
zufammen 23,00 M.

oder durchschnittlich11,5« M.
Die Ausgaben sind zufälliger Natur.

— " 3 710 — Ausgabe für 1894/95 . . 155 987,44 M.
" 1895/96 . . 159 674.29 „

zusammen 315 661,73 M.
oder durchschnittlich157 830,86 M.

800!- 5 210 —

___ !__1 4410^-
--- 4 410>-

>
48





Unter-Gtat <ü,

Arbeitsanstalt zu Brauweiler.
Materialien-Verwaltung.

Untei-Nllt (^
der

Provinzial-Arbeitsanstalt zu Brauweiler

über

die Materialien-Ferwaltung

für die Otatsjahre

vom 1. April 1897 bis 3l. Mürz 1898
und

Vom 1. April 1898 bis 31. März 1899.

»»«OHVO»«, .......

48*



Unter-Etat O. Arbeitsanstalt zu Nrauweiler.

ggy Materi alien -Verwaltung.

Titel. Nr. Ginnahme.

Netrag
für die

GtatsZahre
1897/98 und

1898/99.

Betrag
nach dem
Etat M
1895/97.

I.

II.

»
Aus dem Verlauf von Materialien, Halbfabrikatenund Fabri¬

katen an Provinzial-Anstalten,Fremde, Beamte und Häus-

Aus dem Verkaufuon Materialien, Halbfabrikatenund Fabri»

Summe der Einnahme

146 000

48 500

- 143 000

50 000

—

194 500 — 193 000

I.

II.

III.

IV.

V.

Ausgabe.

Für Magazinbedürfnisse,Emballage und Utensilien....

Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt
Balancirt.

145 000

25 000

2 300

200

22 000

^

140 500

28 000

2 200

300

22 000

—

194 500

194 500

193 000

193 000

Unter-Etat 0. Arbeitsanstalt zu Nrauweiler.

381Materialien-Verwaltung.

Mithin jetzt

mehr weniger
KemerKungen.

3 000

1500

— Einnahme für 1894/95 . . 132 368,86 M.
1895/96 . . >59 487,23 „

zusammen 291 856,09 M.
oder durchschnittlich145 928,05 Vl„
rund 146 000 M.

Ginnahme für 1894/95 . . 55 053,38 M.
3 000 — 1500 — 1895/96 . . 49 272,39 „

zusammen 104 325,77 M.
1500 — — — oder durchschnittlich52 162,89 M.

Der Bedarf an Belleidungs- :c. Gegenständen für die Anstalt ist geringer
als in den beiden letzten Jahren, es sind daher 1500 M. weniger eingefetzt
worden.

4 500

100 —

3 000

100

—

Ausgabe für 1894/95 . . 145 344,18 M.
1895/96 . . 148503,44 „

zusammen 293 847,62 M.
ober durchschnittlich146 923,81 M.,
rund 145 000 M.

Ausgabe für 1894/95 . . 23 609,61 M.
1895/96 . . 28 005,9? „

zusammen 51615,58 M.
oder durchschnittlich25 807,79 M.
rund 25 000 M.

Ausgabe für 1894/95 . . 2 507.43 M.
1895/96 . . 2 277,33 „

zusammen 4 784,76 M.
oder durchschnittlich2 392,38 M,
rund 2300 M.

Ausgabe für 1894/95 . . 221,82 M.
1895/96 . . 124,26 „

zusammen 346,08 M.
«der durchschnittlich173,04 M.,
rund 200 M.

Von dem Ueberschuhwird:
«,. die Summe von 1000 M. zur Vergrößerung des Vermögens der Materialien-

Verwaltung verwandt;
1, die Summe von 21 000 M. beim Etat unter Xitel V. vereinnahmt.

Ausgabe für 1894/95 . . 1? 026.55 M.
1895/96 . . 22 813.81 „

zusammen 39 839,86 M.

4 600 — 3100 —

1500
1500

— — —

oder durchschnittlich19 919,93 M.
Mit Rücksicht auf den im letzten Jahre erzielten Ueberschußerscheintdie Einstellung

von 22 000 M. angemessen.
Die Materialien-Verwaltung hat am 1. April 1897 ein Vermögen uon 74 000 M.

welches in Lagerbeständen oder in Baar nachgewiesenwirb.





Unter-Etat v.

Arbeitsanstalt zu Brauw eiler.

Mühlenbetrieb und Bäckerei.

Unter-Etat v
der

Provinnal-Arbeitsanstalt ^u Brauweiler

über

den Mühlenbetrieb und die Mäckerei

für die Etatsjahre

Vom 1. April 1897 bis 31. März 189»
und

vom 1. April 189» bis 31. März 1899.

^»»»»» » >«



Unter-Etat v, Nrbeitsanstalt zu Brauweiler,
ng4 Mühlenbetrieb und Bäckerei.

Titel. Nr. Ginnahme.

Betrag
für die

Gtatsjochre
1897/98 und

1898/99.

Betrag
nnch dem
Mat für
1895/97.

^ <5

I.

II,

III.

Summe der Einnahme

40 000

40 000

3 000

—

55 000

50 000

3 000

—

83 000 — 108 000 —

I.

II.

III.

IV.

V.

VI.

Ausgabe.

Für Unterhaltung der maschinellenAnlagen sowie für Putz-

Für Unterhaltung und Neubeschaffung der Säckeund sonstigen

Für Arbeitslohn...............

Für Beaufsichtigungder Mühle und sonstige Ausgaben . .

Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt

70 000

300

400

1200

230

10 870

-^

95 500

300

300

1200

230

10 470

—

83 000

83 000

108 000

108 000
Balancirt.

Unter-Etat v. Arbeitsanfall zu Brauweiler,

385Mühlenbetriebund Bäckerei,

Mithin jetzt

mehr weniger

15 000

10 000

25 000

Bemerkungen.

Einnahme für 1894/95 . . 40 735,48 M.
1895/96 . . 37 906,54 „

zusammen 78 642,02 M,
oder durchschnittlich39 321.01 M.

Einnahme für 1694/95 . . 40 231,60 M.
1895/96 , . 40 460,97 „

zusammen 80692,5? M.
oder durchschnittlich40 346,28 M.

Einnahme für 1894/95 . . 3010,75 M.
1895/96 . , 3249,32 „

zusammen 6260.07 M,
oder durchschnittlich3130,03 M.

25 500 Ausgabe für 1894/95
1895/96

69 404.05 W.
70 497,54 „

zusammen 139 901,59 M.
oder durchschnittlich69 950,79 M.
rund 70 000 M.

Ausgabe für 1894/95
1895/96

432,85 M.
118.48 ..

100

400
500 25 500

25 000
25 000

zusammen 551,33 M,
oder durchschnittlich275,66 M.
rund 300 M.

Ausgabe für 1894/95
1695/96

412,83 M,
373,90 „

zusammen 786,73 M.
oder durchschnittlich393,36 M.
rund 400 M.

Der Mehrbetrag von 100 M. ist der Arbeitslohn für die Instandhaltung
der Sacke.

Ausgabe für 1894/95
1895/96

1218,40 M.
1201,60 „

zusammen 2420,— M.
oder durchschnittlich1210 M.
rund 1200 M,

Ausgabe für 1894/95 . . . 150,— M.
1895/96 , . . 200— „

zusammen 350,— M.
oder durchschnittlich175 M,

Dem Bäckermeisterist die Beaufsichtigungder Mühle gegen Gewährung einer
Remuneration uun 200 M, pro Jahr übertragen wurden.

Ausgabe für 1894/95
1895/96

10 374,72 M.
11689,73 „

zusammen 22 064,45 M,
ober durchschnittlich11032,22 M.

Von dem Neberschußwird die Summe von 200 M. zur Vergrößerung des
Mühlenbetriebes und der Bäckereiverwendet und die Summe von 10 670 M, beim
Etat unter Titel V!. vereinnahmt.

Der Mühlenbetrieb und die Bäckereihaben am 1. April 1897 ein Vermögen
uon 6600 M., welches in Lagerbeständen oder in Naar nachgewiesenwird.

4»





Unter-Etat N.

Arbei tsanstalt zu Brauweiler.
Gasanstalt.

Unter-Nllt L
der

Provin^iai-Arbeitsanstalt zu Brauweiler

über

den Betrieb der Gasanstalt

für die Etatsjahre

vom 1. April 1897 bis 31. März 1898
und

vom 1. April 1898 bis 31. März 1899.

.^«« ni» »»»»
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Unter-EtatN, Arbeitsanftaltzu Brauweiler.
ggg Gasanstalt.

Titel.Nr

II.

III.

IV.

VI.

Ginnahme.

Die im Etat bei Titel III Nr. ? für die Gasbeleuchtungin
Ausgabe gestellte Summe ...........

Erlös aus dem an die Materialien-Verwaltungund Arbeit¬
geber verabfolgtenGafe ...........

Erlös aus dem Verlaufdes überfchüfsigen Coaks , .

Erlös aus dem Verkauf des gewonnenenTheers . .

Erlös au« dem Verkauf be« gewonnenenGaswassers. .

Sonstige Einnahmen
Summeder Einnahme

Netrag
für die

Wlltsjlllirt
1897/98 und

1898/99.
^___^

3 680

3 600

3 800

820

250

200

12 350

Netrag
nach dem
Etat für
1895/97.

4 030

2 000

3 500

1040 —

250

200
11020

Unter°Etat N. Arbeitsanstalt zu Brauweiler.
Gasanstalt. 389

Mithin jetzt

mehr

1600

300

1900

1330

weniger

350

220

570

Bemerkungen.

12 850 — (3600 j- 3800 > 820 ^ 250 > 200) -
Einnahme für 1894/95 . . 4106,88 M.

1895/96 . . 3761,73 „
zusammen 7868,11 M.

oder durchschnittlich3934,05 M.

8680 M.

Einnahme für 1894/95
1895/96

1976,85 M.
3545,10 „

zusammen 5521,95 M.
oder durchschnittlich2760,97 M. Die Einnahme bei diefem Titel wird voraus¬
sichtlichrund 3600 M, betragen.

Einnahme für 1894/95
1695/96

4012,22 M.
3342,56 „

zusammen 7354,78 M.
oder durchschnittlich3677.30 M.

Der Ueberschußan Coals ist zu 40«/« vom Gewicht der vergasten Kohlen,

also zu 680 000 ^, ^ ^ 272 000 Ke angenommen, der Werth von 100 Kg

Coals betragt 1,40 M,, im Ganzen also 3808 M. oder rund 3800 M.

Einnahme für 1894/95
1895/96

1218,43 M-
949,22 „

zufammen 2167,65 M-
oder durchschnittlich1083,82 M.

Die Theergewinnung beträgt 4°/» vom Gewicht der Kohlen, also 680 000
X 4 — 2? 200 KA Werth von 100 Kß 3 M., Gesammtwerth rund 820 M. Der
Preis des Theers ist in den letzten Jahren immer mehr zurückgegangenund darf
nur mit etwa 3 M. pro 100 Kß in Ansatz gebracht werden.

Einnahme für 1894/95 . . 358,20 M.
1895/96 . . 193,10 „

zusammen 551,30 Vl.
oder durchschnittlich275,65 M. „. ^ . <«, ..^ . «.

Eine Summe von 250 M. erscheint angemessen. Auch der Werth des Gas¬
wassers ist zurückgegangen.



Unter-Etat N. Arbeitsanstalt zu Brauweiler.

390 Gasanstalt,

Titel.

II.

III.

IV.

Nr. Ausgabe.

Für Kohlen

Für die Reinigungsmasse

Betrag
für die

Etatjahre
1887/98 und

1898/99.

9 700

150

Für Unterhaltung der Oefen und Gebäude

Für einen zweitenGasheizer während des Winters, für die in
der Gasanstalt beschäftigtenHäuslinge und für sonstige
Ausgaben ................

Die Ausgabe-TitelI — IV ergänzen sich gegenseitig.

Summe der Ausgabe

Summe der Einnahme
Balancirt.

1500

1000

12 350

12 350

Betrag
nach dem
Mut für
1895/97.

^ <5-

8 870

150

1000

1000

11020

11020

Berechnung der wirklichen

Die bei Titel I und II der Einnahme eingestellteSumme .
Heizerlohn ................
Wasserverbrauch,Gasconsum in der Gasanstalt und Feuer¬

versicherungsbeitrag.............

Verzinsungund Amortisationdes Anlagekapitals . . . .
Gesammtsummeder Herstellungskostendes Gases

1108 000
Kostenpro 1 odm 200100 5,°4 Pfg.

7 280
1180

180

2 440

—
6 030
1120

180

2 440
11 080 — 9 770

Unter-Etat N. Arbeitsanstalt zu Brauweiler.
Gasanstalt. 391

Mithin jetzt

mehr

830

500

weniger

1330

1330

Bemerkungen.

Gasmengeeinschließlich Verlust rund 20010N rdm, Gasausbeute29,5 ediu auf 100 K^
Kuhlen.

ErforderlicheKohlenmengedemnach ^^^— X IM Kß — rund 678 000 Kx
oder rund 68 DoppelwaggonsK 143,— M. ergiebt9724M. oder rund 9700 M.

Ausgabefür 1894/95 . . 8 801,20 M.
1895/96 . . 9 474 ,30 „

zusammen 18 275,50 M^
oder durchschnittlich9l3?,75 M. Erhöhungder Gasmengedurch größere Abgabe
an den Arbcitsbetriebund Gewährungvon Gasbeleuchtungan die Beamten.

Die Reinigungsmafso wird zur Orsparungvon Fracht waggonweise bezogen und reicht
dann ein Doppelwaggonlänger als 2 Jahre.

Ausgabefür 1894/95 . . 57,10 M.
1895/96 . . —,— „

zusammen 57,10 M.
Der im ersten Jahre nicht verbrauchte Netrag ist daher auf das nächst¬

folgende zu übertragen,
Ausgabe für 1894/95 . . 2995.60M.

1895/96 . . 1487,6? „
zusammen 4483,2? M.

oder durchschnittlich2241.63 M.
Die Ausgabenfür die Instandfetzung der Oefenu. s. w. wachsenmit dem

Aelterwerdender Anlage. Auch ist ein dritter Ofen und ein II. Slrubber
hinzugekommen.

Ausgabefür 1894/95 . . 1210,39M.
1895/96 . . 999,94 „

zusammen 2210 33 M,
oder durchschnittlich1105,16M.

Ein Netrag von 1000 M. wird genügen.

Kosten des Gases.

1250
60

—

— —

1310 — — —

— >— I Der Lohnfür einen Gasheizerist verrechnet unter Titel II Nr. 3 des Etats.

Die nebenstehende Summe ist in verschiedenen Positionender Ausgabe des
enthalten,

7 °/„ vom Gebäudewerth s12 000 M.) -^ 840 M.
8°/„ „ Maschinenwerth(20 000 „ ) ^ 1600 „

Summe 2440 M.
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